
Protokoll der 1. Wahlleitungskonferenz der Fachschaftsratswahlen 2026 

 

Anwesende Wahlleitung 

Henrik Flierl (Wahlkreis I | FSR Europawissenschaften) 

Alysha Meiller (Wahlkreis II | FSR Philosophie) 

Marc Albert (Wahlkreis III | FSR Informatikstudiengänge/Computer Science) 

Clemens Beining (Wahlkreis IV | Fachschaft Evangelische Theologie) 

David Wagner (AStA-Referat Fachschaften) 

 

Konferenzleitung 

David Wagner 

 

Protokollführung 

Henrik Flierl 

 

Konferenzbeginn 

20:09 Uhr 

 

TOP 1 Begrüßung 

David begrüßt die anwesende Wahlleitung. 

 

TOP 2 Wahl der Protokollführung 

Henrik wurde einstimmig zur Protokollführung gewählt. 

 

TOP 3 Fachschaftsratswahlen 2026 in Zahlen 

 

Gesamtübersicht 

Gesamtkandidierenden: 271 

- davon gültig: 264 

- davon ungültig: 6 

- davon zurückgezogen: 1 

Die folgenden Kandidierenden nach Wahlkreis wurden einstimmig durch die 

Wahlleitung abgelehnt. 

 



Wahlkreis III 

Fachschaftsrat Geschichte 

 

Ophelia Stella Kornbrust 

Begründung der Wahlleitung 

Der angegebene Studiengang passt nicht zum kandidierenden Fachschaftsrat. 

Die Ungültigkeit der Kandidatur wurde schriftlich der Person zugetragen. 

 

Fachschaftsrat Klassische Philologie 

 

Sarah Stang 

Begründung der Wahlleitung 

Der angegebene Studiengang passt nicht zum kandidierenden Fachschaftsrat. 

Die Ungültigkeit der Kandidatur wurde schriftlich, aber nicht fristgerecht, der Person 

zugetragen. 

 

Wahlkreis IV 

Fachschaftsrat Chemie 

 

Summsanne Brum 

Begründung der Wahlleitung 

Es handelt sich möglicherweise um keine natürliche Person. Ein Indiz war die 

angegebene E-Mailadresse, die mit dem angegeben Namen der Person kollidiert. 

Die Person wurde auf die Ungültigkeit ihrer Kandidatur hingewiesen. 

 

Fachschaftsrat Informatikstudiengänge/Computer Science 

 

Fabian Wolf 

Begründung der Wahlleitung 

Der angegebene Studiengang passt nicht zum kandidierenden Fachschaftsrat. 

Die Ungültigkeit der Kandidatur wurde schriftlich der Person zugetragen. 

 

  



Fachschaftsrat Mathematik 

 

Jenner Meikel 

Begründung der Wahlleitung 

Im Motivationstext wurde klar aufgefordert, dass es sich um einen Test handelt.  

Die Ungültigkeit der Kandidatur wurde schriftlich unsererseits bestätigt. 

 

Fachschaftsrat Physik 

 

Collien Kühn 

Begründung der Wahlleitung 

Der angegebene Studiengang passt nicht zum kandidierenden Fachschaftsrat. 

Die Ungültigkeit der Kandidatur wurde schriftlich der Person zugetragen. 

 

Die Wahlleitung entschuldigt sich bei den Unannehmlichkeiten zur Kandidatur. Zum 

Zeitpunkt der Kandidatureinreichung ging die Wahlleitung davon aus, die 

Kandidierenden dürfen nur in ihrem Hauptfach kandidierenden. Die 

Zusatzeinschreibung im Nebenfach bei Zwei-Fächer-Studiengänge war der 

Wahlleitung unbekannt. (siehe TOP 4)  

 

Folgende Fachschaftsräte haben nicht die erforderlichen Kandidierendenanzahl von 

drei auf sich vereinen können: 

Biotechnologie (Kandidierendenanzahl: 1) 

Border Studies (Kandidierendenanzahl: 2) 

Ernährungsmedizin und Diätetik (Kandidierendenanzahl: 0) 

Musikwissenschaften (Kandidierendenanzahl: 0) 

 

Außerordentliche Fachschaftsratswahlen 2026 

Die Musikwissenschaften in Vertretung durch Gustav Jänicke nahm Kontakt mit dem 

AStA-Referat Fachschaften und FSK-Vorsitz auf. Dort bekundeten sie ihre 

Verwunderung, die für sie bestehende Kandidaturpflicht ihres FSR. Sie 

argumentierten, sie seien nicht informiert wurden und dachten ihre Amtszeit wird 

aufgrund ihres auslaufenden Studiengangs noch länger anhalten. 



Das Referat Fachschaften entschied sich für eine außerordentliche Wahl trotz dem 

fehlenden Nachgehen der Informationspflicht durch den FSR durchzuführen. 

Nach einer Diskussion, ob andere sterbende Fachschaftsräte noch eine Chance 

bekommen sollten, zeigt sich innerhalb der Wahlleitungskonferenz ein ambivalentes 

Bild. Das Referat wird Rücksprache mit dem AStA halten, ob das Interesse besteht. 

Basierend darauf werden die Studierenden der entsprechenden Fachschaftsräte 

gezielt auf eine erneute Kandidaturmöglichkeit angesprochen.  

 

Wahlzeitraumtermin 

Durch ein Umlaufverfahren am 27.05.2026 stimmte die Wahlleitungskonferenz den 

vorgeschlagenen Wahltermin, welche dem Studierendenparlamentswahlzeitraum 

entspricht, ab. Der Wahltermin (09.06. – 11.06.) wurde einstimmig verabschiedet. 

 

TOP 4 Wahlverzeichnis 

Das Referat Fachschaften entschied sich aufgrund geringer Ressourcen sowie 

Wahlzeitdruck die fehlerhaften Studierendendaten und die einhergehende 

Einschränkung des aktiven Wahlrechts für Lehramtsstudierenden das Wahlverzeichnis 

nicht zu korrigieren. Nach negativer Resonanz und regen Austausch wurde das 

Wahlverzeichnis für Lehramtsstudierenden der Sekundarstufe I & II, Studierendenden 

der Zwei-Fächer-Studiengänge am Freitagnachmittag, den 05.06.2026, neu erstellt 

und den Wahlbeauftragten zur Verfügung gestellt. Somit wurden insgesamt 13.058 

Studierenden einer Wahlgruppe zugeordnet. Der etwas geringeren Anzahl der 

wahlberechtigten Studierenden ist sowohl durch fehlende Zuordnung der 

Studiengänge zu einem FSR als auch der Promotionsstudierenden, die in die Statistik 

fallen, zu erklären.  

Bei der Erstellung des Wahlverzeichnis ist die Mühseligkeit durch die fehlende klare 

Zuordnung einiger Studiengänge aufgefallen. Daher wird auch für die zukünftige 

Generationen des Referates Fachschaften ein Wiki erstellt, sodass doppelte 

vermeidbare Fehler präventiv verhindert werden. Außerdem plant das Referat die 

existierende Studiengangszuordnung von den Fachschaftsräten bestätigen zu lassen. 

Dazu zählt auch, die neuen Studiengänge zum Wintersemester 2026/27 durch die FSK 

zuzuordnen. 

 

  



TOP 5 Stimmenauszählung 

Die Auszählung der Stimmen erfolgt nachdem Ende der Wahl am Freitagmorgen. Das 

Referat begründet es, am Donnerstagnachmittag sei die Uhrzeit zu ungewiss für die 

öffentlichen Zugänglichkeit des Ergebnisses und am Freitagnachmittag findet ab 15:00 

Uhr der offene Campustag statt. Die Wahlleitungskonferenz entscheidet sich für 

folgende einstimmig beschlossene Uhrzeit: 11:30 Uhr. 

 

TOP 6 Konstituierende Sitzung 

Die konstituierenden Sitzungen der neugewählten Fachschaftsräte finden frühstens 

zehn Werktage nach der Anfechtbarkeitsperiode der Wahlen. Somit beginnen sie erst 

ab dem 24.06.2026. 

Die Wahlleitung wünscht sich, dass alle Wahlleitungen Teil der FSR Gruppenchats 

werden, sodass man sich gegenseitig unterstützen kann, da die Anzahl der FSR 

unterschiedlich auf die Wahlkreise verteilt sind. Clemens bekundet, er übernimmt die 

Konstitution der neun FSR des Wahlkreis IV, da er ein Teil auch in Präsenz abhalten 

möchte. Sofern er Unterstützung benötigt, meldet er sich. 

 

Bei der Durchführung der konstituierenden Sitzung sind folgende Punkte zu beachten: 

• Die Sitzung findet statt, wenn mindestens 50 % der gewählten Mitglieder sich für 

ein Sitzungstermin ausgesprochen haben. 

• Zum Beginn jeder Sitzung wird folgendes abgefragt: 

o Besitz einer eigenen Satzung, ansonsten gilt die 

Fachschaftsrahmensatzung 

o Wahl zur Protokollführung 

• Der erste TOP ist die Annahme der Wahl der gewählten Kandidierenden. Dabei 

können die Gewählten ohne Angaben von Gründen, die Wahl nicht annehmen und 

somit zurücktreten. 

o Die anwesend Gewählte müssen dem Referat Fachschaften oder der 

Wahlleitung schriftlich ihren Rücktritt mitteilen, ansonsten gilt die Wahl als 

angenommen.  

• Der nächste Tagesordnungspunkt ist die Wahl der Ämter 

o Nach der Fachschaftsrahmensatzung müssen zwei Ämter vergeben 

werden: Geräte- & Etatverwaltung. Wenn gewünscht wird kann jeweils eine 

Stellvertretung gewählt werden. 



o Zudem kann ein Gesandter für die Fachschaftskonferenz gewählt werden 

• Wenn keine weiteren Ämter oder sonstige Themen zu besprechen sind, kann die 

Sitzung beendet werden. 

 

TOP 7 Sonstiges 

David fragt die Wahlleitung nach der Meinung zur Institutionalisierung der 

Wahlleitungskonferenz. Die Resonanz war dabei positiv. Trotzdem sendet Clemens 

eine Zusammenfassung der früheren Durchführung von konstituierenden Sitzungen 

und der Zusammenarbeit mit der Wahlleitung an David.  

Die Institutionalisierung soll am Ende nur die Handlung des Referates Fachschaften 

stärken, um Entscheidungen mit einem bestmöglichen Ergebnis kollektivistisch zu 

treffen.  

 

Außerdem fragt er nach Feedback seiner bisherigen Arbeit. Sie merkten an, die 

transparente und niedrigschwellige Darstellung der jeweiligen Fälle, machte es der 

Wahlleitung leichter Entscheidungen bestmöglich treffen. Zudem hilft die Konferenz 

besser Wahlprozesse und weitere Abläufe zu verstehen. Dies könnte für zukünftige 

Wahlleitungen unterstützend sein. 

David räumt trotzdem seine Fehler bei der Erstellung des Wahlverzeichnis ein.  

 

Konferenzende 

21:57 Uhr 

 

 


